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Pressenotiz blühwiese.net       Warnau, am 20.09.2021 

Persönliches Engagement für unsere Umwelt in Warnau 

Wir haben die Erde nicht von unseren Eltern geerbt, sondern nur von unseren Kindern geliehen! 
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Wir haben die Erde nicht von unseren Eltern geerbt, sondern nur von unseren Kindern geliehen … nach 
dieser Idee gestalten die Breiter’s aus dem ländlichen Warnau in Holstein ihren Alltag. So sind sie 
artgerechte Tieralter für Pferde, Ponys und auch zwei Eseln, Emma und Rudi. Die Weidenpflege übernimmt 
im familiären Betrieb ein Weidenpflegeteam. Das sind 5 Schafe, die nach besten Gewissen die Pflege des 
Grünlandes übernehmen und u.a. die Verbuschung und das Unkraut ganz ökologisch reduzieren. Sie 
betreiben eine Solaranlage auf ihrem Hof, die hilft den eigenen CO2 Verbrauch zu reduzieren. Ein Äquivalent 
von ca. 460 ausgewachsenen Buchen wäre zur Bindung dieses CO2 Verbrauchs beim jetzigen Ausbaustand 
und eigenem Energieverbrauch notwendig. Einer der umgesetzten Schritte zur angestrebten CO2 
Neutralität. Jetzt soll zu Ihrem Engagement auch recht bald eine Blühwiese gehören, an der sich auch die 
Einwohner von Warnau und Umgebung, sowie Gäste bei Ihrem Rundgang von den Pferdekoppeln und dem 
anschießenden Naturschutzgebiet Lütjensee - Hochfelder See, südöstlich von Gut Bothkamp, erfreuen 
können.  

Wild und bunt soll es werden, mit typischen Holsteiner Blühpflanzen. Neben einer geplanten 
Streuobstwiese und dem eher schattenliebenden Bärlauch, Buschröschen, Gelbes Buschwindröschen, 
Hohler Lärchensporn und Winterlingen soll auch für die sonnigeren Stellen Schnittlauch, die 
Traubenhyazinthe sowie die Wiesenschlüsselblume angesiedelt werden. So wird auf der Blumenwiese ein 
wildes und buntes Leben erwartet. Brummende Hummeln, summende Bienen und prächtige 
Schmetterlinge flattern elegant von Blüte zu Blüte. Auch die heimischen Vögel werden davon profitieren.  

Dabei sieht es um unsere Umwelt nicht wirklich gut aus. Die Veröffentlichung des Sonderberichts 2021 | 8 des 
Weltklimarates IPCC (Intergovernmental Panel on Climate Change) beschreibt auf naturwissenschaftlicher 
Basis die immer klarer werdenden Erkenntnisse der Folgen der Erderwärmung und die nicht ausreichenden 
Klimaschutzziele. Der Bericht bestätigt zweifelsfrei den menschlichen Einfluss, der die Atmosphäre, die 
Ozeane und das Land aufheizt, wie es seit mindestens 2.000 Jahren nicht mehr vorgekommen ist. So war im 
Jahr 2019 die CO2-Konzentration in der Atmosphäre so hoch wie mindestens seit zwei Millionen Jahren nicht 
mehr. Szenarien wie Hitzewellen, extreme Niederschläge mit Überschwemmungen und Hungersnöten 
gefährden nicht nur das Überleben der Menschheit, wenn es nicht gelingt, die Erderwärmung einzudämmen. 
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In unseren Breiten sind die konkreten Auswirkungen längst zu spüren. Extrem starke Regenfälle nehmen zu 
und wechseln sich mit Hitzeperioden ab, in denen es über Monate keinen Regentropfen gibt. Wir erinnern 
uns an die Insekten verklebte Frontscheibe des Autos bei unseren Ferienreisen noch vor einigen Jahren. 
Heute sind 45% der bislang 6.057 untersuchten wirbellosen Tiere, zu denen die Insekten gehören, 
bestandsgefährdet, extrem selten oder bereits ausgestorben. Keine guten Zukunftsaussichten! 
 
Nun können wir alle unseren privaten und beruflichen sowie wirtschaftlichen Alltag, trotz eines bewussten 
Umgangs mit Energie und Ressourcen nicht sofort grundlegend ändern. Dafür sind wir im System gefangen 
oder genießen auch gern einmal die erarbeiteten Früchte.  
 
Was können wir gemeinsam tun? Das Projekt Artenvielfalt bzw. Biodiversität setzt hier an. Die Warnauer 
Familie möchte mit Ihrem Engagement einen Beitrag leisten, Lebensräume für wildlebende Tier- und 
Pflanzenarten zu erhalten und neu zu schaffen. Das Projekt beinhaltet die Nutzungsanpassung einer 
herkömmlich intensiv genutzten Ackerfläche zu extensiv genutztem Grünland mit weitläufigen 
Blühwiesenflächen.  
 
Das Projekt kann durch Privatperson oder Unternehmen durch eine Patenschaft unterstützt werden! Haben 
Sie Interesse und brauchen mehr Informationen, dann nehmen sie Kontakt zu Familie Breiter aus Warnau 
(Holstein) auf!  
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Die Blühwiese erfreut sich bereits überregionaler Beliebtheit und großem Interesse. Hier die Übergabe des 

Zertifikats der Patenschaft der Warnau‘er Blühwiese von Familie Breiter an einen Berliner Paten, vor einer 

der schönsten und imposantesten Brücken von Berlin und der Verbindung zwischen den Ortsteilen 

Kreuzberg und Friedrichshain über die Spree. 

www.blühwiese.net 
 

Blühwiese – Patenschaft Artenvielfalt Biodiversität 
Ein Projekt von Sport und Freizeit mit Pferden – Reitanlage unter den Eichen 

Hochfelder Weg 1, 24250 Warnau (Holstein) – Deutschland 
Telefon: +49 4302 964420, E-Mail: info@reitanlageunterdeneichen.de 

www.reitanlageunterdeneichen.de 

 


